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OLDENBURG – Seit Beginn der
Neunzigerjahre treffen sich in
München und Umland tätige
Kolleginnen und Kollegen zu
einem Informationsaustausch
mit dem Schwerpunkt Kinder-
zahnheilkunde. Aus diesem
aktiven „Verein zur Förderung
der Kinderzahnheilkunde“ hat
sich nun der „Bundesverband
der Kinderzahnärzte“ for-
miert. Dieser Bundesverband
ist die Interessenvertretung
der Zahnärztinnen und Zahn-
ärzte, die sich auf die Behand-
lung von Kindern spezialisiert
haben. Der Bundesverband ar-
beitet eng mit der wissen-
schaftlichen „Deutschen Ge-
sellschaft für Kinderzahnheil-
kunde“ (DGK) zusammen. 

Kinderzahnärzte sind ein we-
sentlicher Bestandteil der mo-
dernen Zahnheilkunde. Auf
hoch spezialisiertem Niveau hel-
fen Kinderzahnärzte und -zahn-
ärztinnen aus ängstlichen Pa-
tienten selbstsichere zu machen.
Dies kommt sowohl den Patien-
ten selbst als auch den Kollegen
zugute. Nicht nur, weil die Pa-
tienten nach einer erfolgreichen
Behandlung an den Hauszahn-
arzt zurück überwiesen werden,
sondern auch, weil sie zu angst-
freien und mundgesunden Men-
schen heranwachsen, so wie je-
der Kollege sich seine Patienten
wünscht. Es geht dabei auch um
Kinder, die aufgrund unter-
schiedlicher Ursachen (Behin-
derung, systemische Erkran-
kungen, extreme Angst) eine er-
höhte Behandlungsaufmerk-
samkeit beanspruchen.

Die Ziele des Verbandes sind:

• Die wissenschaftliche und pra-
xisrelevante Verbesserung der
Rahmenbedingungen für die
Behandlung von Kindern, auch
von behinderten und schwer
behandelbaren Kindern.

• Die Förderung der Fortbil-
dungsveranstaltungen zur
Qualitätssicherung in der Kin-
derzahnheilkunde.

• Die Interessenvertretung der
niedergelassenen Zahnärzte,
die ihre Arbeitszeit vorwiegend
der Kinderzahnheilkunde wid-
men und deren Praxisorganisa-
tion und -einrichtung auf diese
spezielle Patientengruppe aus-
gerichtet ist.

• Öffentlichkeitsarbeit für diese

Schwerpunkttätigkeit im Rah-
men der Zahnheilkunde.

Im Vorstand sind drei Zahn-
ärztinnen tätig, die auf eine lang-
jährige Erfahrung in der Kinder-
zahnheilkunde zurückblicken
können. 1. Vorsitzende ist Frau
Drs. Johanna Kant, die seit vielen
Jahren erfolgreich mit dem Tätig-
keitsschwerpunkt Kinderzahn-

heilkunde in Oldenburg nieder-
gelassen ist, Schriftführerin und 
2. Vorsitzende des Verbandes ist
Frau Dr. Jacqueline Esch, bundes-
weit eine der ersten Spezialistin-
nen für Kinderzahnheilkunde,
niedergelassen in München, und
Schatzmeisterin ist Frau Dr. An-
nekathrin Behrendt, lange Jahre
verbunden an der Poliklinik für
Kinderzahnheilkunde an der Uni-

versität Gießen, jetzt niedergelas-
sene Kinderzahnärztin in Gießen.

Interessierte Kolleginnen und
Kollegen, die Mitglied werden
möchten und entsprechende 
Qualifikationen nachweisen, fin-
den alle relevanten Informationen
sowie auch den Mitgliedsantrag
auf unserer Vereinshomepage
www.kinderzahnaerzte.de. DT
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„Bundesverband der Kinderzahnärzte“ gegründet
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